
STÄDTISCHE REALSCHULE HEINSBERG IM KLEVCHEN 

 
Niederschrift über den Verlauf einer Sitzung 

 
Art der Sitzung:   Schulpflegschaft 
 
Datum:  15.09.2022   
 
Vorsitz: Herr Zaunbrecher        Protokollführer:  Frau Engels 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
- 
 
1. Beginn der Sitzung:     19:00 Uhr             Ende der Sitzung:        20.55 Uhr 

2. Tagesordnung:  s. Anlage 

3. Ort, Zeit und Tagesordnung sind den Mitgliedern und Teilnahmeberechtigten ordnungsgemäß 

     bekanntgegeben worden. 

4.  Zahl der nach gesetzlichen Regelungen Stimmberechtigten :26 

5. Namen der anwesenden Mitglieder: s. Anwesenheitsliste (Anlage) 

 

TOP 1:  Herr Zaunbrecher begrüßt die Anwesenden und dankt für ihre Mitwirkung in der Schule. 
Dem Schulpflegschaftsvorsitzenden, Herrn Wolters (10d), und seinem Vertreter, Herrn Ivens 
(8b), wird für die gute Zusammenarbeit im letzten Schuljahr gedankt. Der Dank gilt auch den 
Vertreterinnen und Vertretern, die in der Schulkonferenz waren. 

 
TOP 2: Der Schulleiter informiert darüber, dass 902 Schülerinnen und Schüler zurzeit die Realschule 

besuchen, bei einer Stellenbesetzung von 101 % können alle Klassen mindestens 30 Stunden 
in der Woche unterrichtet werden. Die Jahrgänge 9 und 10 werden 32 Wochenstunden 
beschult. 
Folgende Lehrerin ist neu im Kollegium: 

Frau Reinartz (Bi, Ch)  
Folgende Kollegin verließ die Schule: 

Frau Rose 
Die Arbeitsschwerpunkte im letzten Schuljahr waren geprägt durch die Auswirkungen von 
Corona:  
- Überarbeitung der Lehrpläne 
- Zusätzliche Bewegungsangebote (Sportstafette)  
- Diagnostik 
- Klassenfahrten / Tagesfahrten 
- Digitalisierung (IPads) 

 
Vorhaben im Schuljahr 22/23: 
- Evaluation Methodentraining 

- Zielvereinbarungsgespräch: im Rahmen der QA (QualitätsAnalyse) – Gespräch mit 

Dezernenten, ob vereinbarte und gesetzte Ziele erreicht wurden oder wo noch Bedarf ist 

- Unterrichtsentwicklung, Kommunikation / Miteinander 
 

TOP 3: Informationswege: Wie erreichen wir die Eltern am besten? 
- DSB App Vertretungspläne, Informationen  

Die DSB App wird von den Eltern als erste Informationsquelle genutzt, da Push up über 

Neuigkeit informiert.  

 



- wwschool mit Partnermail: aktuell alle SuS Mail zum Schulfest mit Bitte um Weitergabe 

an Eltern 

- Homepage: Link bei DSB App ist für Eltern nicht günstig, da sie überwiegend nur das 

Handy nutzen; dann ist die Seite zu klein angezeigt; Ist es möglich, Informationen in 

einem Dokument über die APP weiterzugeben? 

- Instagram nur sehr wenige Nutzer 

 
 
TOP 4: Herr Jansen stellt das Hygienekonzept der Schule vor, das sich an den allgemeinen Vorgaben 

des Ministeriums orientiert.  
Empfehlungen: 

o Handdesinfektion, Masken (von Kindern kaum genutzt) 

o anlassbezogene Testungen:  

Kinder mit Symptomen werden im Sekretariat getestet; jedes Kind erhält fünf 

Schnelltests pro Monat, damit zu Hause getestet werden kann; wurde das Kind 

getestet und der Test ist negativ, soll Ergebnis im Schulplaner mitgeteilt werden 

  

o Lüften erfolgt weiterhin, Decken wegen der Kälte erlaubt; Messgeräte geben 

Auskunft, wann gelüftet werden muss 

Schulträger und Ministerium haben keine Auskunft über das Heizen im Winter 

gegeben. 

 
 
TOP 5:  Zur Wahl der Vorsitzenden wird Herr Wolters (10d) vorgeschlagen. 
 Niemand wünscht eine geheime Wahl. Herr Wolters erhält 25 Stimmen. 
 
Top 6: Zur Wahl des Vertreters wird Herr Ivens (8b) aufgestellt. Die Wahl kann offen durchgeführt 

werden. Herr Ivens wird mit 26 Stimmen gewählt. 
 
TOP 7:  Nach einer kurzen Erklärung zur Wichtigkeit der Schulkonferenz als höchstes Gremium der 

Schule werden Vorschläge für die vier weiteren Mitglieder – neben Herrn Wolters als 
Schulpflegschaftsvorsitzenden und Herrn Ivens als Vertreter -  gesammelt. 

 Die Wahlberechtigten stimmen gegen eine geheime Wahl. 
  
 Die folgenden Personen werden gewählt: 
  

Herr Louis (9b)  18 Stimmen 
Herr Kreiten (8e) 18 Stimmen 
Frau Dahmen (9a) 16 Stimmen 
Frau Schmitz   15 Stimmen 
 
 
Als Vertreter fungieren: 
Frau Lehnen (6c) 13 Stimmen 
Frau Meuwissen (8c) 6 Stimmen 
Frau Nowak (5e) 5 Stimmen 
Frau Heffels (5b) 4 Stimmen 
Frau Jablonka (6b) 4 Stimmen 

 
 



TOP 8: Die Zuständigkeiten der Teilkonferenz Ordnungsmaßnahmen werden von der Schulleitung 
erläutert.  Zur Wahl stellen sich Herr Deußen (7d) und Frau Radomski (5d). 

 Frau Radomski  16 Stimmen 
 Herr Deußen  11 Stimmen 
 Elternvertreter der Fachkonferenzen (s. Liste Anhang 3) 
 Bei den Klassenpflegschaftsitzungen haben sich nur wenige Eltern für die Teilnahme an den 

Fachkonferenzen gemeldet. Deshalb können sich interessierte Eltern nach der Konferenz 
melden. 

 
TOP 9:  Berichte der Klassenpflegschaftsvorsitzenden 

 5d: Mensaessen zu scharf? Die Information wird von anderen nicht bestätigt. 

 6e: Kurswahl am Ende der 6 – Als Anregung zum Kennenlernen der neuen Fächer 
(Französisch, Wirtschaft und Informatik) wird ein Vertretungsunterricht in den 
Fächern vorgeschlagen. 

 7b: Busverbindungen Selfkant 

 8b: Berufsorientierung 

 8d: eigene IPads? Es wird eine Leitlinie angeregt, in der die Schule mitteilt, was ein 
eigenes IPad leisten sollte. 

 9c: Es wurde die Sorge mitgeteilt, dass die Klasse wegen der Erkrankung des 
Klassenlehrers im Fach Mathematik Lücken herrschen. Das wurde seitens des 
Schulleiters verneint. 

 9e: Beitrag zur Klassenfahrt. Der Sachverhalt muss in der Schulkonferenz besprochen 
werden. Im letzten Jahr wurde der Betrag für die Abschlussfahrt erhöht. Soll weiter 
erhöht werde? Die Belastung der Familien wegen steigender allgemeiner Kosten ist 
sehr hoch. 

 10a und 10b mussten das Hotel wechseln. 10 € pro Tag für Verpflegung müssen 
selbst getragen werden, das können nicht alle Familien tragen. Förderverein fängt 
nur in Einzelfällen Kosten auf. Das Bildungs- und Teilhabepaket kommt nicht für alle 
Familien in Frage. 
  

TOP 11: Verschiedenes 
- Schulfest am 22.20.2022 

Alle feiern und Unterstützung seitens der Eltern wird eventuell nötig sein. Kollegen werden 

im Bedarfsfall anfragen. 

Es liegen Listen aus, in die die Eltern eintragen sollen, wenn sie Plakate in die Dörfer zum 

Aushängen mitnehmen bzw. wenn sie Give aways stiften können. 

- Anbau  

In naher Zukunft findet die Grundsteinlegung statt. Die Raumplanung wird in diesem Monat 

mit dem Innenarchitekten besprochen. Im Anschluss wird der Schulhof erneuert. 

- Eine Liste mit Namen, Klasse und E-Mail wird von den Anwesenden genehmigt, damit die 

Vertreter der Klassen in Kontakt treten könnnen 

 


